
Durga vom Eigen  -  eine Schweizer Dressurhoffnung 
 
Unter dem seit Langem bekannten Praefix «vom Eigen» kennt die Fachwelt eher 
die CH – Springpferde aus dem Zucht – und Sportstall der Familie Wiggli vom 
Eigenhof in Seewen SO. 
Warum aber nicht auch Dressurpferde? 
 
Die junge Durga vom Eigen fand letztes Jahr in der Dressurszene bereits viel 
Aufmerksamkeit. Wurde sie doch im Superfinale anlässlich des CHI in Genf klare 
Siegerin bei den Dressuraspiranten unter dem Sattel ihrer Ausbildnerin/ Besitzerin 
Eva Lachat aus Bellelay. Ihr taktvoller und sehr raumgreifender Trab wurde mit der 
Höchstnote 10 honoriert. 
Durgas Karriere begann mit dem Feldtest «Reiten» in Bern, wo sie unter Eva Lachat 
mit 8,38 die beste Note «Grundgangarten» unter 59 Startenden erzielte.Es folgte 
die Prämienstutenschau in Avenches, wo Durga Gesamt-Zweite und strahlende 
Siegerin der dressurgezogenen Stuten wurde. Sie erhielt mit einer zehn die beste 
Typnote. Ihre Ausstrahlung, ihre Korrektheit in den Details und ihre 
Bewegungsqualität 
begeisterten alle. 
Auch am Final Swiss Breed-Classics in Aarau liess Durga zusammen mit ihrer 
stolzen 
Besitzerin Eva Lachat nichts anbrennen: Siegerin aus 21 Pferden mit der Finalnote 
9,13.  
Was für ein Karrierenstart! 
Durga ist im Pferdezentrum Bellelay (Besitzer: Gerard u. Eva Lachat) aufgewachsen 
und sorgfältig angeritten worden. Dieses Jahr erfüllt sie als Prämienzuchtstute 
erstmals Mutterpflichten. Auf die künftige Sportkarriere kann man sich nur freuen. 
Eva 
Lachat , die sich in der Dressur bis Niveau S klassierte, ist für die weitere Ausbildung 
zuständig. 
 
Durga’s Vater, der pechschwarze Don Frederico (Donnerhall/ Consul TK), war 2012 
Hanoveranerhengst des Jahres und stand mehrfach auf der Liste der 10 weltbesten 
Dressurvererber. 
Durga’s Mutter, Samantha vom Eigen, steht heute auch als Zuchtstute in  Bellelay.  
Dreijährig gewann sie den Feldtest , verletzte sich später jedoch im Sport. Ihr Vater, 
Stedinger OL (Sandro Hit x  Landadel) war ein gefragter Dressurvererber, der mehr- 
fach auf der Top Ten – Weltrangliste stand. 
Als erfahrener Züchter erkannte Josef Wiggli bei Durga’s  Mutters-Mutter, die Zucht- 
Qualitäten in Richtung Dressur. Sie war schliesslich Tochter des legendären 
Hanoveraners Weltmeyer. Eine weitere Tochter dieser Stute, Ramira vom Eigen 
(Vater: Riccione), wirkt heute ebenfalls als bewährte Zuchtstute in Bellelay.  
Man sieht doch immer wieder, was mit möglichst objektiv geplanten Anpaarungen, 
kombiniert mit tiefen und guten Stutenfamilien, erreichbar ist. Dazu kommt die 
passende Umwelt bei der Aufzucht und die sorgfältige, pferdegerechte Ausbildung. 
 



Beide Familienbetriebe, der Eigenhof in Seewen wie auch Lachat’s in Bellelay, 
beweisen seit Langem, dass sie das nötige Flair, kombiniert mit viel Engagement 
dazu 
aufbringen. Wir wünschen Ihnen weiterhin Erfolg in der Zucht und im Sport mit den  
Schweizer Sportpferden! 
                                                                                                  Roland Baumgartner 
 
 


